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8/11 Diet. Briefe, „Therese“.- 
Nm. Hr. Otto König mit Baronin Stackeiberg (sie hier, weil ihr 

Gatte von Hajek im Sanat. operirt); in Sardinien lebend (Eisen- 
bahnbau ihres Gatten), in Buenos geboren, vielgereist. Schöne beinah 
weißh. noch junge Frau. Niveau und Seele. (Wie kommt sie zu Hrn. K., 
dem begabten aber niveaulosen Lyriker, und Journalisten.) Über 
Kom. der Verf.;- über die Mahler Briefe und Alma. (Meinung, daß sie 
nicht die Herausgabe der Zehnten mit den so persönlichen an sie ge- 
richteten Bemerkungen hätte gestatten;- ja dass sie nach M.s Tod auf 
eignes Weiterleben hätte verzichten müssen. „Den Kiebitzen ist kein 
Spiel hoch genug.“) - 

Arthur Kaufmann kam dazu (er war unerwartet aus Würting ge- 
kommen);- er blieb dann;- wir sprachen über 0.;- über K. d. Verf. (er 
hatte moralisch philos. Einwände, die natürlich auf unbewußte aesthe- 
tische zurückzuführen sind);- dann über seine Arbeit. Jetzt ist er an 
einem Dialog zwischen zwei Rechtsanwälten;- er glaubt mit dem 
ganzen, das er auf 3 Bände berechnet,- in 2V2 Jahren fertig zu sein! 
Und knüpft, obzwar er auf die heftigsten Angriffe gefasst ist, Hoff- 
nungen auch materieller Natur dran, die mir unbegreiflich sind ... Ich 
bat ihn mir den Plan, die Linie des Werks „auf 6 Seiten“ zu erzählen;- 
es mangelt doch noch an Klarheit der Disposition,- und das gedank- 
lich originale ja geniale des Ureinfalls wird allzu sehr von außeror- 
dentlichen, dichterischen, kostbaren und zuweilen doch hauptsächlich 
schrullenhaften Einfällen begleitet. 
9/11 S. Vm. mit C. P. Hameau, Dreimarkstein. 

Nm. aphoristisches überdacht und gefeilt, Briefe (an 0.). 
- Mit Frl. S. n. d. N. vierhändig Brandenburg Concert I; sie spielte 

recht schlecht; allerdings höchst befangen. Spielten es zweimal, das ei- 
nemal spielt ich links, dann rechts. 

Mit Lili ein Gespräch über Friedrich, Napoleon, Josef II. 
10/11 Dictirt Briefe; Traumnovelle, aphoristisches. 

- Nm. „Therese“ weiter gefeilt. 
Mit C. P. Mozartkino „Finanzen des Großherzogs“. 
N. d. N. mit Frl. S. ein Haendel Orgelconcert und Mozart Ouv. Se- 

rail.- 
11/11 Vm. bei Gisa, bei der Hofrätin.- 

Nm. an Aphoristischem etc. 
Mit C. P. von mir weg ins Kino (Nachtigall von N. Y.). 

12/11 Feiertag (Republik). 
Spazierg. Dornbach, Wald, Bieglerhütte, Schafberg, mit H. K. 


